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Franz Innbach
recte P. Ernest Wurm, Benedictiner von Kremsmünster, geboren j(820in Kematen ant Innbach, studierte in Kremsmünster, trat ](8^J( in dasgenannte Stift, ist feit feiner Priesterweihe,

Z 8^6, Seelsorger, gegen¬wärtig Pfarrer in pettenbach. Volksfchriftsteller. Gibt feit langem detr„Heimats-Kalender" heraus.
Tr hat ein scharfes Auge für die Verkehrtheiten, Gebrechen undLaster des Landvolkes und geißelt dieselben tu satirischer Weife. Dabeiliebt er knappe Kürze, entwirft mit wenigen kräftigen Zügen Typen vongreifbarer Plastik und weiß feinen kleinen Geschichten in echt volksthüm-licher Weife stets eine überraschende Pointe zu geben.
(Aus der Abhandlung „(Öberösterreichische Dialectdichter" von LH L.,veröffentlicht in der Linzer Zeitung ^882.)

Da frummö Schmied.
Zunächst geht bd Badä ^ Lixendorf —
05 is vor Mittänacht not weit —
Äf Grobing zan an kranken Baurn,
Sein alta phylax gibt eahm s' Gleit.

Da hert a weit vor seinar af
Da Straß a Grödat^) und a Gschroa,Lr lost und denkt sh nan was gibts
Denn da nu für an'n Narrenstroah.^)

') Gerede. 2) Narrenstreich.
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